
Rechts- und 

Verfassungsgeschichte I
Das Naturrecht und die von ihm 

geprägten Kodifikationen



Wiederholungsfragen

• Inwieweit spiegeln sich im „juristischen 

Humanismus“ die allgemeinen 

Kennzeichen von Renaissance und 

Humanismus wieder?

– „ad fontes“ („zu den Quellen“): Orientierung am 

Vorbild der Antike

– Damit verbunden Quellen- und Autoritätenkritik
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Wiederholungsfragen

• Welcher Zusammenhang besteht zwischen 

der universitären Ausbildung von Juristen 

einerseits sowie Rechtsprechung und 

Normsetzung andererseits?

– Besetzung des Reichskammergerichts

– Beteiligung an Stadtrechten und 

Stadtrechtsreformationen
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Wiederholungsfragen

• Was bedeutet „Usus modernus“?

– Zeitgemäße Anwendung des rezipierten 

römischen Rechts

– ius commune (gemeines Recht) im Gegensatz 

zu den iura propria (heimische Rechte)
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Naturrecht und Vernunftrecht

• Antike und mittelalterliche Wurzeln

• Naturrecht als überpositives Recht

• Zeitalter der Aufklärung

• Historisches Naturrecht (Vernunftrecht)
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Hugo Grotius (1583-1645)

• Hauptwerk „De 
Jure Belli ac Pacis 
libri tres“ (1625 
indiziert)

• Begründer der 
eigenständigen 
systematischen 
Völkerrechts-
wissenschaft
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Samuel Pufendorf (1632-1694)

• Hauptwerke

– De iure naturae et 

gentium libri octo 

(1672)

– De officio hominis 

et civis iuxta legem 

naturalem libri duo 

(1673)

• Pflichtenlehre
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Christian Thomasius (1655-1728)

• Hauptwerke

– Institutiones 

Jurisprudentiae 

Divinae (1688)

– Fundamata juris 

naturae et gentium 

(1705)

• Positivitätsstreit
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Christian Wolff (1679-1754)

• Hauptwerk 

„Institutiones Iuris 

Naturae et 

Gentium“ (1705)

• Kodifikations-

bestreben 
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Naturrechtskodifikationen

• Kodifikation als schriftliche 

Verkörperung eines geschlossenen 

Systems der Rechtsordnung

• Ersatz alten, unzeitgemäßen Rechts

• Ziel der Rechtseinheit

• Kodifikation als politisches Instrument
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Codex Maximilianeus Bavaricus Civilis

• Teil einer umfassenden Gesetzgebung

• Verfasser: Wiguläus Xaverius Aloysius 

Freiherr von Kreittmayr

• Charakter

– Aufbau nach Institutionensystem

– Naturrechtliche Gemeinplätze

– Dogmatik in Kreittmayrs Kommentar

– Bloßer „Auftakt“
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Preußisches Allgemeines Landrecht

• Vorgeschichte

• „Verfasser“: Carl Gottlieb Svarez

• Inhalt und Systematik

– Gesamtkodifikation des preußischen aufgeklärten 

Absolutismus

– „Moderne“ und erzieherische Ansätze

– Allgemeinverständliche Sprache

– Inhaltliche Zweiteilung

• Teil I: Recht des Individuums (Institutionensystem)

• Teil II: Recht der Verbände
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Code civil

• Vorrevolutionäres Recht

– Nordfrankreich: pays de droit coutumier

– Südfrankreich: pays du droit écrit

– Rechtsfortbildung durch ordonnances

• Hergang der Gesetzgebung

– Vorarbeiten und Entwürfe

– Beratung im Conseil d’État

– Verkündung am 21. März 1804

– Zeitweise Bezeichnung als „Code Napoléon“
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Code civil

• Systematik
– Aufbau nach dem Institutionensystem

– Verwirklichung revolutionärer Ziele mittels des 
Privatrechts

• Personenrecht: Gleichheit vor dem Gesetz

• Sachenrecht: Freiheit des Eigentums

• Schuld- und Erbrecht: Vertragsfreiheit

• Wirkungsgeschichte
– Geltung in den eroberten linksrheinischen deutschen 

Gebieten

– Vorbild für zahlreiche spätere Kodifikationen
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Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch

• Vorgeschichte

– Entwurf eines „Codex Theresianus“

– „Josephinisches Gesetzbuch“

• Verfasser

– Carl Anton Freiherr von Martini

– Franz Anton Felix von Zeiller
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Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch

• Inhalt: Beschränkung auf das Privatrecht

• Aufbau und Systematik

– Personenrecht (einschl. Familienrecht)

– „Sachenrecht“:
• dingliche Sachenrechte (mit Erbrecht)

• „persönliche“ Sachenrechte (Schuldrecht)

– Gemeinsame Bestimmungen

• Vorrang von Lebens- und Praxisnähe vor 
naturrechtlicher Programmatik

pfeifer - rvg I – sose 17



Einflüsse des Naturrechts

auf das Strafrecht

• Theorie

– Säkularisierung der Straftheorie

– Lehre von der Zurechenbarkeit (imputivitas) 
und der Zurechung (imputatio) bei Pufendorf

– General- und Spezialprävention als Aspekte 
des Strafvollzugs

• Strafvollzug

– Zuchthäuser nach englischem Vorbild

– Besserungsgedanke in Theorie und Praxis
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Wiederholungsfragen

• Kontextualisieren Sie den Begriff des Natur-

bzw. Vernunftrechts sowohl rechts-

philosophisch bzw. -theoretisch wie auch 

rechtshistorisch.

• Wie lassen sich die sog. Naturrechts-

kodifikationen charakterisieren?

• Was unterscheidet das ALR von den 

anderen Naturrechtskodifikationen (CMBC, 

Code Civil, ABGB)?
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